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U f das hi bin i furt derno,
Fir 's Firwerk z'b'schaüe witer unte,
"Vo d'meiste Lit hàn g'warte scho;
lch ha küm noch e Plàtzle g'funde.
's isch aber 0 g'wiss prachtvoll gsi;
's nimmt eimnur Wunder, wie so Sache,
So schone, sin mit Pulver z'mache!
lch ha fir mich denkt uf das hi,
Me sott kei Pulver nie awende
Fir ebbes anders, denn 's is'Cli schad.
Doch leider thüet jetz 's Firwerk ende
Un mit ihm 's Fest, am Zehne grad.
Noch lang wird awer Jeder denke,
Wo jetz wie ich müess Abschied nàh:
So Fest', wie das, git's doch nitt mànge,
Das ka me nur z'Milhüse sàh :

Abschiedsworte am Müsikfest.
26. Jüli 1885.

's gît doch kei schon're Kunst uf Erde
As d'Müsik, 's isch jo langst bekannt;
Dur sie vergisst me-n-aile B'schwerde,
Das weisst e jeder Müsikant l

Wenn alle Lewensfreide schwinde,
Wenn alles eim verleide thüet,
So hilft's eim d'Müsik iwerwinde
Un git eim wieder fris cher Müeth.

o mir verdanke-n-ihre Stunde,
W 0 alle g'freit hàn an dem Fest;
Nur sin se z'schnell fir uns verschwundo,
Un viellicht 0 fir uns're Gast.
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Doeh vor ebb mir vonander scheido,
Sa wà mr aIle 110ch emol
E Glâsle leere jetz mit Freide
Uf ihre G'sundheit, uf ihr W ohl !

Vom Pfifle bis an d'grosse Trumme
SoIl lewe jede Societar,
W 0 uf Milhüse hit isch kumme
Un do in uns're Range steht!

lm Eisass halte d'Müsikante
Langst z'àmmo seho mit aller Macht,
Se hàn züe jeder Zit verstande,
Ass d'Eintracht nur Accorde maeht.

Langst isch se scho, die Frindschaft, g'schlosse,
Un mag se b'steh, mir wüuschs's hit,
So lang noeh as es junge Sprosse
V0 alte Müsikan te git!

Mag oft noch d'Harmonie ers challe
Vereint, wie's hit jetz do .isch g'schàh;
Drum 's Glas jetz hoch un trinke-n-alle
Uf uns're Gast, ufs Wiedersàh!

~

Ne Künstlerüsflug.

W er kennt z'Milhüse nitt die Bande,
Wer hat se nitt g'sàh spiele scho,
lm Cercle sine Kumediante!
Ne jeder Kind verz âhlt dervo!

ln dern Moment, 's wird's jeder wisse,
Sin jetz in dàre Societat
Ganz b'sundre Lit; d'Hand uf em G'wisse,
Nie isch se gsi-n-eso complet!
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